
Stadtgemeinde Spittal an der Drau 

            - Stadtamtsdirektion -  
 

Zahl: 02-0041/0011/2018-Mag.Hu/Vo.  

        

N I E D E R S C H R I F T 
(gekürzte Fassung für das Internet gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

 

über die am Dienstag, dem 24.04.2018, um 18:00 Uhr, im Schloss Porcia - Ratsaal 

stattgefundene 

 

Sitzung des Gemeinderates 
 

I. Öffentlicher Teil 

Beginn: 18:00 Uhr  

   

Anwesende  Gemeinderatsmitglieder:    

 

Bürgermeister Gerhard Pirih 

1.Vizebürgermeister Peter Neuwirth 

2.Vizebürgermeister Ing. Andreas Unterrieder 

Stadtrat Christian Klammer 

Gemeinderat-Ersatzmitglied Marco Brandner  

     für Stadtrat Ing. Hansjörg Gritschacher  

Stadtrat Ing. Franz Eder 

Stadtrat LAbg. Gerhard Klocker 

Gemeinderat Mario Müller 

Gemeinderätin Almut Smoliner 

Gemeinderat-Ersatzmitglied Sigrid Eisenhuth  

     für Gemeinderat Alexander Glanzer  

Gemeinderätin Angelika Hinteregger, Bakk. 

Gemeinderat Roland Mathiesl, BA MA 

Gemeinderat-Ersatzmitglied Manuel Höfer 

     für Gemeinderätin Kathrin Rainer  

Gemeinderat Dr. Adolf Lackner 

Gemeinderat Rudolf Rainer 

Gemeinderätin Andrea Oberhuber, BA MA 

Gemeinderat Wolfgang Hassler 

Gemeinderat Mag. Christof Dürnle 

Gemeinderat Volker Grote 

Gemeinderat-Ersatzmitglied Bruno Kogler  

     für Gemeinderätin Ines Hattenberger 

Gemeinderat LAbg. Christoph Staudacher 

Gemeinderat Markus Unterguggenberger 

Gemeinderat DI (FH) Klaus Sommeregger 

Gemeinderat-Ersatzmitglied Renate Egger  

     für Gemeinderat Albert Lagger  

Gemeinderätin Barbara Samobor 

Gemeinderätin Nadja Seebacher 

Gemeinderat Johannes Tiefenböck 

Gemeinderat Ing. Hermann Bärntatz 



 

 

Gemeinderat-Ersatzmitglied Wiland Holzmann  

     für Gemeinderat LAbg. Gerhard Köfer  

Gemeinderätin Ina Maria Rauter 

Gemeinderätin Anita Ziegler 

 

 

Nicht anwesende Gemeinderatsmitglieder:  

Stadtrat Ing. Hansjörg Gritschacher 

Gemeinderat Alexander Glanzer 

Gemeinderätin Kathrin Rainer 

Gemeinderätin Ines Hattenberger 

Gemeinderat Albert Lagger 

Gemeinderat LAbg. Gerhard Köfer 

 

       

 

für die Verfassung der Niederschrift   

verantwortlich:     i.V. Mag. Elisabeth Huber   

   

   

Schriftführerin:     Katrin Vorhofer 

           

 

 

 

Bei der Sitzung waren 11 Bedienstete der Stadtgemeinde Spittal an der Drau, 7 Zuhörer und 

1 Vertreter der Presse anwesend. 

 

Die Sitzung wurde ordnungsgemäß nach den Bestimmungen des § 35 Abs. (1) K-AGO vom 

Bürgermeister Gerhard PIRIH für Dienstag, den 24.04.2018 einberufen. 

 

Sämtliche in der Niederschrift erwähnten Anlagen erliegen beim Original. 

 

  



 

 

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlicher Teil 

 
1 Bestellung Protokollunterfertiger 
2 Berichte der Mitglieder des Stadtrates 
3 Nachwahl Mitglieder des Stadtrates und Angelobung 
4 Änderung Referatsaufteilung 
5 Nachbesetzung in den Ausschüssen 
6 Datenschutzgrundverordnung, Umsetzung 
7 Kooperationsvereinbarung Datenschutzrecht, Bestellung Datenschutzbeauftragte 
8 Abtretung einer Teilfläche in der Billrothstraße an das Krankenhaus Spittal an der Drau 
9 Errichtung einer Ladezone im Bereich der Bahnhofstraße 17 

10 Errichtung E-Tankstelle und Behindertenparkplatz im Bereich der Kirchgasse;  

Antrag Payer-Nothegger GmbH 
11 Grundstücksverkauf unbebautes Grundstück Nr. 169/20, Gb 73415 Olsach 
12 Abtretung einer Teilfläche der Parzelle 528/32, EZ 1662, KG 73419 Spittal an der Drau 
13 Abschluss eines Dienstbarkeitsvereinbarung mit Hasslacher Energie GmbH,  

betreffend Grundstück 58/2, Gb73419 Spittal/Drau 
14 Rechnungsabschluss 2017 der Stadtgemeinde Spittal/Drau 

a) Bericht 

b) Bericht Kontrollausschuss (GR Johannes Tiefenböck) 

c) Feststellung/Beschlussfassung 
15 Bilanz 2017 der städtischen Bestattungsanstalt Spittal an der Drau 

a) Bericht 

b) Bericht Kontrollausschuss (GR Johannes Tiefenböck) 

c) Feststellung/Beschlussfassung 
16 Bilanz 2017 der IMMO Stadtgemeinde Spittal an der Drau KG 

a) Bericht 

b) Bericht Kontrollausschuss (GR Johannes Tiefenböck) 

c) Feststellung/Beschlussfassung 
17 1. Nachtragsvoranschlag 2018 
18 Nachhaltige Haushaltskonsolidierung - Auftragsvergabe 
19 Straßenbau 2017 - Investitions- und Finanzierungsplan; Anpassung 
20 Übernahme einer Grundfläche ins öffentliche Gut im Bereich 

Lederergasse/Petzelhofstraße 
  
  
  
  

 

 

 

 

 



1  Bestellung Protokollunterfertiger 

  

 Zur Unterfertigung der Niederschrift vom 24.04.2018 im Sinne des § 45 Abs. 4, Kärntner 

Allgemeine Gemeindeordnung werden Gemeinderat Mag. Christof Dürnle (SPÖ) und 

Gemeinderätin Anita Ziegler (TKS) bestimmt. 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2  Berichte der Mitglieder des Stadtrates 

   

 A) Ing. Franz Eder – Referent für Verkehr, Raumplanung, 

Stadtentwicklung, Kultur, Tourismus, Städtepartnerschaften 

 

Stadtrat Ing. Eder teilt mit, dass die letzten Veranstaltungen sehr gut besucht waren. Gerade 

im Bereich Porcia Klassik mit „Colleggio per Sonare“ konnten 180 Besucher begrüßt 

werden und beim „Primavera voce e piano“ war das Musikzimmer bis zum letzten Platz 

gefüllt. Die weiteren Veranstaltungen sind dem Stadtfächer zu entnehmen.  

 

Am 05. Mai 2018 findet der 2. Pilgertag statt. Aufgrund des Erfolges vom letzten Jahr, wo 

bereits 80 Besucher anwesend waren, werden heuer noch mehr Wanderer erwartet.  

 

Der Theaterwagen gastiert am 04.08.2018 in Porcia. Aufgeführt wird das Stück „Diener 

zweier Herren“. Die erste Premiere findet am 13.05.2018 in Wien statt. Der Theaterwagen 

wird mittlerweile von vielen Gemeinden angenommen.  

 

Aus dem Bereich Städtepartnerschaften möchte er von einem Besuch in der Botschaft in 

Laibach berichten, wo er mit der Botschafterin Mag. Sigrid Gerker ein Gespräch über die 

Unterstützung der deutschsprachigen Volksgruppe in Slowenien und ihre 

verfassungsrechtliche Anerkennung führte. Die Botschafterin ist sicherlich eine Verfechterin 

dieser sprachlichen Minderheiten und setzt sich sehr gut für diese ein. Ebenso ist auch die 

Petsche-Ausstellung bis zu ihr durchgedrungen und sie hat großen Anklang bei unserer 

Freunden in Slowenien gefunden.  

 

Abschließend möchte er auf die Berichterstattung in der „Handymastcausa“ eingehen. Ein 

Handymast, der auf gemeindeeigenen Areal aufgestellt wird und wo Mitarbeiter unter dieser 

Strahlung arbeiten müssen, ist für ihn nicht mehr tragbar. Es sollte jeden klar sein, dass mit 

dem Abstand zum Handymast die Strahlung abnimmt. Die Gemeinde könnte den Vertrag 

nicht verlängern und somit ein Zeichen der Solidarität setzen.   

 

Ebenso kritisiert er die Informationstägtigkeit im Rathaus. Viele Mandatare von anderen 

Fraktionen werden von Eröffnungen usw. nicht informiert. Er erwartet sich, dass alle 

Fraktionen umgehendst von diesen Terminen verständigt werden. 

 

 

B)  Stadtrat Christian Klammer –  Referent für Finanzen, Wirtschaft und 

Stadtmarketing  

 

Stadtrat Klammer teilt mit, dass die Gemeinden spätestens ab 2020 auf die Doppik 

umgestiegen sein müssen. In der Finanzverwaltung laufen derzeit umfassende 

Vorbereitungsmaßnahmen. Bei der Kärntner Verwaltungsakademie werden bereits erste 

Personalschulungen angeboten. Sämtliche Mitarbeiter in der Finanzverwaltung nehmen 

daran teil. Für den Umstieg ist auch ein neues EDV-System erforderlich. Das derzeit 

vorhandene EDV-Programm bietet kein Modul für Finanzwesen, welches den 

Anforderungen entspricht. Eine Entscheidung sollte im ersten Halbjahr 2018 fallen. Eine 

erforderliche Datenübernahme, Schulungen und Testphasen sollen bis Ende 2018 erfolgen.  

 

Die neue Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV) 2015 verpflichtet alle 

österreichischen Städte und Gemeinden ab dem Jahr 2020 einen Vermögenshaushalt zu 

führen. Darin sind sämtliche Vermögensgegenstände, z.B. Sachanlagen, Beteiligungen, 



Rückstellungen etc. zu erfassen und zu bewerten. Zum Großteil erledigt ist die Erfassung der 

 

Straßen, Brücken und Gehwege, Grundstücke und Häuser sowie der Fuhrpark. In den 

nächsten Wochen und Monaten sind weiters zu erfassen: Kunstgegenstände, Inventar, 

Wasserleitungsnetz, Kanalnetz, Betriebs- und Geschäftsausstattung, etc. Im Anschluss an die 

Erhebung erfolgt die Bewertung des Vermögens. 

 

 

C)  1. Vizebürgermeister Peter Neuwirth – Referent für Kommunale 

 Betriebe (Abfallbeseitigung, Wirtschaftshof, Friedhof, Bestattung) und 

Hausbesitz, Wohnungen, Immobilien 

 

Kein Bericht. 

 

 

D)  Stadtrat-Ersatzmitglied Volker Grote für Stadtrat Ing. Hansjörg 

Gritschacher – Referent für Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, 

Fäkalienabfuhr, Wasserbau, Straßenbau  

 

Stadrat-Ersatzmitglied Grote berichtet über die einzelnen Bauabschnitte: 

 

Bauabschnitt (BA) 16 

Die Bauarbeiten wurden wieder aufgenommen. Derzeit werden die Grabungsarbeiten in der 

Mozartstraße durchgeführt. Weiterführende Baumaßnahmen im Rahmen des Bauabschnitt 

16 betreffen die Straßenzüge Roseggerstraße, Widmannstraße und Rathausgasse. Die 

Fertigstellung erfolgt voraussichtlich mit Ende 2018. 

 

Bauabschnitt (BA) 18 

Der wasserrechtliche Bewilligungsbescheid liegt bei der Stadtgemeinde auf und ist 

rechtskräftig. Die Tiefbauausschreibungsunterlagen zum BA 18 wurden bereits ausgesendet. 

Die Vergabe der Arbeiten ist im Gemeinderat in seiner Sitzung am 26.06.2018 angedacht. 

Mit den Bauarbeiten soll Mitte August 2018 begonnen werden.  

 

Bauabschnitt (BA) 19 

Das wasserrechtliche Projekt wurde eingereicht. Der wasserrechtliche Bewilligungsbescheid 

liegt bei der Stadtgemeinde auf und ist bereits rechtskräftig. In weiterer Folge wird mit der 

Detailplanung für die Ausschreibung der Tiefbauarbeiten begonnen. 

 

Aufschließung Industriezone Ost – Molzbichl 

Der wasserrechtliche Bewilligungsbescheid ist bei der Stadtgemeinde eingegangen und wird 

– sofern kein Einspruch erfolgt – in vier Wochen rechtskräftig. Die Angebotsöffnung zur 

Vergabe der Tiefbauarbeiten findet am 02.05.2018 statt. Die Vergabe der Arbeiten ist im 

Stadtrat in seiner Sitzung am 14.05.2018 angedacht. Mit den Bauarbeiten soll Ende Mai 

2018/Anfang Juni 2018 begonnen werden.  

 

 

E)  Stadtrat-Ersatzmitglied Ina Rauter für Stadtrat Gerhard Klocker – 

Referent für Bildung, Umwelt, Land- und Forstwirtschaft, Energie 

 

a) Am 04. Mai 2018 findet bei der VS Molzbichl die kostenlose Aktion von der AUVA 

„Große schützen Kleine – sicheres Inline skaten“ statt. Die Kinder können am Vormittag 



einen gratis Kurs belegen. Die Inlineskates und die Schützausrüstung können gratis 

ausgeborgt werden.  

 

b) Weiters berichtet sie über die KEM-Region Spittal-Seeboden-Lendorf. Alle drei 

Gemeinden haben die erforderlichen Beschlüsse eingeholt und können nun mit den 

Projekten starten. Am 10. April 2018 fand ein gemeinsamer Besprechungstermin statt.  

 

c) Die Stadtgemeinde konnte im letzten Jahr beim e5-Programm die „Vier-e-Auszeichnung“ 

erreichen. Am 11. Mai 2018 findet die nächste „e5-Sitzung“ statt, wo die weitere 

Vorgangsweise zum Erlangen des „ fünften e“ besprochen wird.  

 

 

F)  2. Vizebürgermeister Ing. Andreas Unterrieder – Referent für Jugend, 

Sport, Soziales (Gesundheit, Familie, Generationen, Integration)  

 

2. Vizebürgermeister Ing. Unterreider teilt mit, dass morgen der lange Abend des Impfens 

im Gesundheitsamt Spittal stattfindet. Es bietet die Möglichkeit gewisse Schutzimpfungen  

kostengünstig bzw. kostenlos zu erlangen. Impfen schützt nicht nur einen selbst vor 

Krankheiten, sondern auch die MitbürgerInnen.  

 

Am 03. Mai 2018 findet um 19:00 Uhr die Veranstaltung „Unser Spittal: Stadt wird Galerie" 

im Fürstenzimmer statt. Es werden alte Ansichten vom Schloss Porcia präsentiert.  

 

Weiters findet am 05. Mai 2018 der ASVÖ-Familiensporttag am Jahn-Turnplatz statt. Dies 

ist eine gute Gelegenheit für Kinder verschiedene Sportarten kennenzulernen. 

 

Eine große Tanzveranstaltung wird auf Initiative von GR Unterguggenberger stattfinden. 

Die European Championships 2018 werden vom 31. Mai bis 03. Juni 2018 in Spittal 

durchgeführt.  

 

Anschließend möchte er einen kurzen Statusbericht über das Projekt „familienfreundliche 

Gemeinde“ einbringen. Die Auswertung ist fertig und die HLW-Schülerinnen haben in der 

Arbeitsgruppe die Ergebnisse präsentiert. Es sind 2.500 konstruktive Ideen und Vorschläge 

eingelangt. Themen waren unter anderem: neues Jugendservice, Skaterplatz, 

Spielmöglichkeiten für Kinder von 1 bis 3 Jahren, rauchfreie Spielplätze, öffentlicher 

WLAN-Zugang und das Radwegenetz. Die zuständigen Ausschüsse werden mit den 

vordefinierten Maßnahmen aus der Projektgruppe befasst werden. Im Juni sollen die 

Maßnahmen im  Gemeinderat beschlossen werden.  Er bedankt sich bei Herrn GR Ing. 

Bärntatz, der im Jahr 2015 den Antrag zur Teilnahme am Audit „Familienfreundliche 

Gemeinde“ eingebracht hat. 

 

 

 

 

 



3  Nachwahl Mitglieder des Stadtrates und Angelobung 

  

Berichterstatter: Bürgermeister Gerhard Pirih (SPÖ) 

 

 A) Der Bürgermeister erklärt Frau Ina Rauter als Stadträtin und Frau Anita Ziegler als 

Stadtrat-Ersatzmitglied für gewählt (§ 24 K-AGO). 

 

B) Der Bürgermeister erklärt Herr LAbg. Christoph Staudacher als Stadtrat und Herrn 

Volker Grote als Stadtrat-Ersatzmitglied für gewählt (§ 24 K-AGO). 
 

 

Nach der Wahl erfolgt die Angelobung. 
 

Die neugewählten Mitglieder und die neugewählten Ersatzmitglieder des Stadtrates legen 

vor dem Gemeinderat in die Hand des Bürgermeisters das in § 21 Abs. 3 K-AGO 

vorgeschriebene Gelöbnis ab. 

 

„Ich gelobe der Verfassung, der Republik Österreich und dem Lande Kärnten Treue zu 

halten, die Gesetze zu beachten, für die Selbstverwaltung einzutreten, meine Amtspflicht 

unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegenheit zu wahren 

und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“  

 

  

4  Änderung Referatsaufteilung 

  

Berichterstatter: Bürgermeister Gerhard Pirih (SPÖ) 

 

  

Der Gemeinderat fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Die Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Spittal an der Drau vom 

21.07.2015, mit welcher die Aufgaben des Bürgermeisters im eigenen Wirkungsbereich 

auf den Bürgermeister, die Vizebürgermeister und sonstigen Mitglieder des Stadtrates 

aufgeteilt werden, wird insofern geändert, dass der Name „Gerhard Klocker“ durch 

den Namen des vom TKS neu gewählten Mitgliedes lt. Wahlvorschlag und der Name 

„Hansjörg Gritschacher“ durch den Namen des von der FPÖ Spittal neu gewählten 

Mitgliedes laut Wahlvorschlag ersetzt wird.  

 

  

5  Nachbesetzung in den Ausschüssen 

  

Berichterstatter: Bürgermeister Gerhard Pirih (SPÖ) 

 

 A) Der Bürgermeister erklärt Frau GR Anita Ziegler als Obfrau des Ausschusses für 

Bildung, Umwelt, Land- und Forstwirschaft, Energie für gewählt. (§ 24 K-AGO)  

 

B) Der Bürgermeister erklärt Herrn GR Ing. Hansjörg Gritschacher als Mitglied des  

- Ausschusses für Kommunale Betriebe 

- Ausschusses für Soziales 

- Ausschusses für Verkehr, Raumplanung, Stadtentwicklung 

- Ausschusses für Bildung, Umwelt, Land- und Forstwirtschaft, Energie 

für gewählt. (§ 24 K-AGO)  



6  Datenschutzgrundverordnung, Umsetzung 

  

Berichterstatter: Gemeinderätin Almut Smoliner (SPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Mit den Umsetzungen der erforderlichen Maßnahmen gemäß der 

Datenschutzgrundverordnung und dem Datenschutzgesetz 2018 wird die 

Stadtamtsdirektion beauftragt. Zur besseren Umsetzung dürfen Kooperationen mit 

dem Kärntner Gemeindebund oder anderen Organisationen eingegangen werden. Der 

Bürgermeister wird ermächtigt, die erforderlichen Vereinbarungen abzuschließen, 

Richtlinien für das Verarbeitungsverzeichnis und die Datensicherheit festzulegen und 

Bestellungen (zB Datenschutzbeauftragte, Datenschutzkoordinator) im Rahmen der 

gesetzlichen Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung, des Datenschutzgesetzes 

2018 und dazu erlassener Verordnungen vorzunehmen. Der Bürgermeister hat 

jedenfalls alle Maßnahmen zu setzen, die zur Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben 

erforderlich sind. 

 

 

 

7  Kooperationsvereinbarung Datenschutzrecht, Bestellung Datenschutzbeauftragte 

  

Berichterstatter: Gemeinderätin Almut Smoliner (SPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Die Stadtgemeinde Spittal an der Drau schließt eine Kooperations-Vereinbarung 

Datenschutzrecht mit dem Kärntner Gemeindebund und bestellt ab 25.05.2018 einen 

Datenschutzbeautragten.  

  

 

8  Abtretung einer Teilfläche in der Billrothstraße an das Krankenhaus  

Spittal an der Drau 
  

Berichterstatter: Gemeinderat Roland Mathiesl, BA MA (SPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 
 

Die Teilungen gemäß der Vermessungsurkunde des Dipl. Ing. Dr. Günther Abwerzger, 

Neuer Platz 15, 9800 Spittal an der Drau GZ 7216/17 vom 15.12.2017 werden genehmigt.  

Die Teilfläche 2 der Parzelle 947/80, GB 73419 Spittal im Ausmaß von 663 m² wird 

kostenlos an das Krankenhaus Spittal an der Drau abgetreten und mit der Parzelle 

Nr.947/83 vereinigt. 

Die Teilfläche 1 der Parzelle 947/80, GB 73419 Spittal im Ausmaß von 24 m² wird der 

Parzelle 1161/4 Stadtgemeinde Spittal an der Drau, öffentliches Gut, zugeschlagen. 



Eine Verordnung, mit der die Parzellen 947/80 und 1161/4 beide GB 73419 Spittal an 

der Drau im nunmehr neuen Ausmaß als öffentliches Gut gewidmet werden, ist zu 

erlassen. 

 
 

9  Errichtung einer Ladezone im Bereich der Bahnhofstraße 17 

  

Berichterstatter: Gemeinderat Volker Grote (FPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 
 

Die gebührenfreie Kurzparkzone 90 Minuten in der Bahnhofstraße gemäß dem 

Lageplan vom 04.01.2018 wird nicht durch eine Ladezone ersetzt. 

  
 

 

10  Errichtung E-Tankstelle und Behindertenparkplatz im Bereich der Kirchgasse 
  

Berichterstatter: Gemeinderat Volker Grote (FPÖ) 

 

  

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst mehrstimmig mit zwei Gegenstimmen (GR Tiefenböck, GR Seebacher) nachfolgenden 

Beschluss: 
 

Die Errichtung der E-Tankstellen und des Behindertenparkplatzes wird abgelehnt. Die 

Machbarkeit der Anregungen des Herrn Nothegger soll jedoch im Zuge des Projektes 

„Innenstadt gestalten“ überprüft werden. 
 

  

 

11  Grundstücksverkauf unbebautes Grundstück Nr.  169/20, Gb 73415 Olsach 
  

Berichterstatter: Stadträtin Ina Rauter (TKS) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 
  

Die Stadtgemeinde Spittal/Drau verkauft Mag. Stefan Stückler das gemeindeeigene 

Grundstück Nr. 169/20, Gb 73415, mit einem Flächenausmaß von ca. 764 m² zum Preis 

von € 40,00 je m² Grundstücksfläche, sohin zu einem Gesamtpreis von € 30.560,00, 

Bebauungsverpflichtung innerhalb von drei Jahren nach grundbücherlicher Eintragung 

des Kaufgeschäftes, Vorkaufsrecht durch die Stadtgemeinde am Grundstück und 

Tragung sämtlicher Kosten der Kaufabwicklung durch den Käufer. 

Der Abschluss eines entsprechenden Kaufvertrages mit Mag. Stefan Stückler,  9800 

Spittal/Drau wird genehmigt.   
  

 

 

 

 



12  Abtretung einer Teilfläche der Parzelle 528/32, EZ 1662, KG 73419 Spittal an der Drau 
  

Berichterstatter: Gemeinderätin Andrea Oberhuber, BA MA (SPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 
 

Die Teilfläche des öffentlichen Gutes im Ausmaß von 155 m² von der Parzelle Nr. 528/32 

KG 73419 Spittal an der Drau wird nicht abgetreten, da das öffentliche Interesse über 

die rein privaten Interessen zu stellen ist. 

 

 

13  Abschluss eines Dienstbarkeitsvereinbarung, betreffend Grundstück 58/2, Gb73419 

Spittal/Drau 

  

Berichterstatter: Gemeinderätin Anita Ziegler (TKS) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Die Stadtgemeinde Spittal/Drau genehmigt der Firma Hasslacher Energie GmbH, 

Sachsenburg die Dienstbarkeit der Verlegung eines Kabelkanales in den 

gemeindeeigenen Grundstücken 415/29 (öffentliches Gut), 60/3 und 58/2, alle Gb 73419, 

gemäß Lageplan des Dr. Günther Abwerzger vom 29.03.2018, mit der Bedingung der 

Umlegung des Kabelkanales im Falle einer Bebauung des Grundstückes 58/2 Gb 73419 

auf Kosten der Hasslacher Energie GmbH im Einvernehmen mit der Stadtgemeinde, 

durch Abschluss einer dem entsprechenden Dienstbarkeitsvereinbarung.  

 

 

14  Rechnungsabschluss 2017 der Stadtgemeinde Spittal/Drau 

a) Bericht 

b) Bericht Kontrollausschuss (GR Johannes Tiefenböck) 

c) Feststellung/Beschlussfassung 
  

Berichterstatter: Stadtrat Christian Klammer (SPÖ) 

 

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst mehrstimmig mit einer Gegenstimme (GR Ing. Bärntatz) und 6 Stimmenthaltungen 

(StR Ing. Eder, GR Egger, GR DI (FH) Sommeregger, GR Unterguggenberger, GR Samobor, 

GR Tiefenböck) nachfolgenden Beschluss:  

 

Der Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde Spittal an der Drau für das Jahr 2017 wird 

mit folgenden Summen festgestellt: 

 

Ordentliche Gebarung: 

Soll-Einnahmen € 40.963.856,23 

Soll-Ausgaben € 40.963.856,23 

 



Außerordentliche Gebarung 

Soll-Einnahmen € 6.122.838,48 

Soll-Ausgaben € 6.122.838,48 

 

 Gesamt ordentlicher und außerordentlicher Haushalt 

Soll-Einnahmen € 47.086.694,71 

Soll-Ausgaben € 47.086.694,71 

 

 

15  Bilanz 2017 der städtischen Bestattungsanstalt Spittal an der Drau 

a) Bericht 

b) Bericht Kontrollausschuss (GR Johannes Tiefenböck) 

c) Feststellung/Beschlussfassung 

 

 Berichterstatter: Gemeinderat Dr. Adolf Lackner (SPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Die Bilanz 2017 der städtischen Bestattungsanstalt mit Aktiva und Passiva von  

€ 958.994,55 und einem Jahresgewinn von € 88.639,85 wird genehmigt. 

  

 

16  Bilanz 2017 der IMMO Stadtgemeinde Spittal an der Drau KG 

a) Bericht 

b) Bericht Kontrollausschuss (GR Johannes Tiefenböck) 

c) Feststellung/Beschlussfassung 

  

Berichterstatter: Gemeinderat Dr. Adolf Lackner (SPÖ) 

 

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Die Bilanz 2017 der IMMO Stadtgemeinde Spittal an der Drau KG mit Aktiva und 

Passiva von € 1.994.635,62 und einem Jahresverlust von € 9.089,55 wird genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



17  1. Nachtragsvoranschlag 2018 

  

Berichterstatter: Stadtrat Christian Klammer (SPÖ) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst mehrstimmig mit einer Stimmenthaltung (GR Ing. Bärntatz) nachfolgende 

Beschlüsse: 

 

Die Verordnung des Gemeinderates vom 12.12.2017 Zahl GB3/9000/2017Mag.Ga., 

betreffend der Feststellung des Voranschlages 2018 wird dahingehend geändert, dass  

 

a) der ordentliche Haushalt in Einnahmen und Ausgaben um € 100.800,-- auf 

€ 41.054.400,-- erweitert und 

 

b) der außerordentliche Haushalt um € 1.788.600,-- auf € 13.691.300,-- erweitert 

wird. 

 

 

18  Nachhaltige Haushaltskonsolidierung - Auftragsvergabe 

  

Berichterstatter: Gemeinderat Mag. Christof Dürnle (SPÖ) 

 

  

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Eine nachhaltige Haushaltskonsolidierung für die Stadtgemeinde Spittal an der Drau 

wird durchgeführt. Der Steuerberatungskanzlei Austin BFP Tax Steuerberatungs 

GmbH & Co KG, Schubertstraße 62, 8010 Graz, wird der Auftrag für die 

Durchführung dieses Konsolidierungsprozesses auf Grundlage des vorliegenden 

Angebotes erteilt. Ein Beratungsrahmen bis zu einer Höhe von € 75.000,-- zuzüglich 

UST wird festgelegt. Die Finanzierung ist im Budget 2018 mit Eigenmittel und einer 

Bedarfszuweisung (außerhalb des Rahmens) festgelegt. 

 

  

19  Straßenbau 2017 - Investitions- und Finanzierungsplan; Anpassung 

  

Berichterstatter: Gemeinderat Rudolf Rainer (SPÖ) 

 

  

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgenden Beschluss: 

 

Das Investitionsvolumen für den Straßenbau 2017 in der Höhe von € 1 Mio. bleibt 

unverändert. Der Umsetzungszeitraum erstreckt sich auf die Jahre 2017 mit € 518.000 

und 2018 mit € 482.000. 

 

Die Finanzierung erfolgt durch Rücklagenentnahme in der Höhe von € 145.000 im Jahr 

2017 und € 382.000 im Jahr 2018, sowie durch Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von 

€ 373.000 im Jahr 2017 und € 100.000 im Jahr 2018. 



20  Übernahme einer Grundfläche ins öffentliche Gut im Bereich 

Lederergasse/Petzelhofstraße 

  

Berichterstatter: Gemeinderat DI (FH) Klaus Sommeregger (ÖVP) 

  

 

Der Gemeinderat übernimmt die Empfehlung des Stadtrates (Sitzung am 16.04.2018) und 

fasst einstimmig nachfolgende Beschlüsse: 

 

1. Die Stadtgemeinde Spittal an der Drau kauft von der Verlassenschaft nach Christian 

Steinwender, vertreten durch die Erben Hannelore Steinwender und Franz 

Steinwender das Trennstück 2 des Grundstückes 239 Gb 73419 Spittal an der Drau 

zum Kaufpreis von  € 13.800,-- zuzüglich Nebenkosten auf Grundlage des 

Kaufvertragsentwurfes des Notars Dr. Bäck vom 5.3.2018 und der 

Vermessungsurkunde des DI Dr. Günther Abwerzger vom 9.2.2018, GZ 10759/18. 

 

2. Die Zufahrt ist neu zu errichten. Der Kostenrahmen wird mit rund € 40.000 

festgelegt. 

 

3. Die Finanzierung der Maßnahmen erfolgt durch Rücklagenentnahme und Aufnahme 

in den Nachtragsvoranschlag bzw. Voranschlag. 

 

4. Auf Grundlage der Vermessungsurkunde des DI Dr. Günther Abwerzger vom 

9.2.2018, GZ 10759/18,  werden das Trennstück 1 (18 m² aus Parzelle 224, 

Eigentümerin Stadtdtgemeinde) und das Trennstück 2 aus dem Grundstück 239, alle 

Grundbuch 73419 Spittal an der Drau, durch Zuschreibung zur Parzelle 1271 

(Eigentümerin Stadtgemeinde) vereinigt und in das öffentliche Gut übernommen. 

 

5. Die Parzelle 1271,  EZ 1662, Gb 73419 Spittal an der Drau, wird im nunmehr neuen 

Ausmaß als öffentliches Gut gewidmet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Am Ende der Sitzung werden vom Bürgermeister die eingebrachten Anträge behandelt: 

 

1) Der Antrag von GR Tiefenböck wird zurückgewiesen, da die Angelegenheit nicht im eigenen 

Wirkungsbereich der Stadtgemeinde liegt.  

 

 

2) Antrag: Erneuerung der Homepage der Stadt Spittal 

 

Antragsteller: 

Gemeinderat Ing. Hermann Bärntatz 

 

Selbstständiger Antrag gemäß § 41 Abs. 3 K-AGO: 

 

Ich stelle gemäß § 41 Abs. 3 K-AGO folgenden selbstständigen Antrag und ersuche um seine 

Zuweisung an den zuständigen Ausschuss. 

 

Die Homepage der Stadt Spittal soll entsprechend der Anforderung der heutigen Zeit erneuert 

werden.  

 

Der Gemeinderat wolle beschließen: 

Die Homepage der Stadtgemeinde Spittal soll so erneuert werden, damit sie den Anforderungen der 

heutigen Zeit, besonders im Bereich als Wirtschaftsstandort, entspricht! 

 

Begründung: 

Die Stadtgemeinde Spittal erhebt den Anspruch ein attraktiver Wirtschaftsstandort zu sein. Standorte 

für Betriebsansiedelungen sind vorhanden bzw. werden laut Beschluss der letzten 

Gemeinderatssitzung zusätzlich geschaffen. Ein Tor zu Interessenten ist unter anderem die 

Homepage einer Gemeinde. Aus unserer Sicht entspricht die akutelle Homepage der Gemeinde 

Spittal an der Drau nicht den heutigen Anforderungen, wie wir das schon vielfach in Budgetreden 

und im Ausschuss kommuniziert haben.  

 

Die Kleine Zeitung hat in ihrer Oberkärntnerausgabe vom 18. April 2018 über die Bewertung der 

Pöckhacker Innovations Consulting GmbH berichtet. Originalzitat aus der Studie: 

„Spittal an der Drau liegt auf Rang 92 im Gesamtranking. Der Bezirk kann mit dem österreichweit 

viertniedrigsten Anteil an Erwerbstätigen mit Pflichtschulabschluss an den gesamten Erwerbstätigen 

aufwarten, dennoch wird ersichtlich, dass Spittal an der Drau bei allen vier betrachteten  

Indikatorenbereichen im hinteren Mittelfeld liegt. Der größte Aufholbedarf besteht vor allem bei den 

Wirtschafts- und Innovationsindikatoren.“ 

 

Die Homepage einer Gemeinde ist aus unserer Sicht unter anderem ein Bild ihrer Innovationskraft! 

 

Daher stelle ich namens der NEOS folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat wolle die Umsestzung einer neuen Homepage für die Stadtgemeinde beschließen.  

 

 

  

Ende der Sitzung: 22:27 Uhr 

 


